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Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern:

� Lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise.
Machen Sie sich anhand dieser Gebrauchs-
anweisung mit dem Gerät, dem richtigen
Gebrauch sowie den Sicherheitsvorschriften
vertraut.

� Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen.

� Falls Sie das Gerät an andere Personen
übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung bitte mit aus.

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung entstehen.

1. Allgemeine Sicherheitsvorschriften
1. Erlauben Sie niemals Kindern oder Personen, die 

die Gebrauchsanweisung nicht kennen, den 
Vertikutierer zu benutzen. Örtliche Bestimm-
ungen können das Mindestalter des Benutzers 
festlegen.

2. Vor allen Kontroll-, Wartungs- und Instandsetz-
ungsarbeiten ist das Netzkabel abzustecken.

3. Im Arbeitsbereich des Vertikutierers ist der Be-
nutzer für Schäden gegenüber Dritten verant-
wortlich, die durch die Benutzung des Vertiku-
tierers verursacht wurden.

4. Arbeiten Sie nur bei guten Lichtverhältnissen 
oder sorgen Sie für eine entsprechende künst-
liche Beleuchtung. 

5. Überprüfen Sie immer das Gerät auf irgend-
welche Anzeichen von Beschädigungen.

6. Überzeugen Sie sich davon, dass alle Schutzvor-
richtungen montiert sind und einwandfrei funk-
tionieren.

7. Verwenden Sie das Gerät nie, wenn Sie müde 
sind.

8. Stellen Sie den Motor ab und ziehen Sie den 
Netzstecker, bevor Sie den Vertikutierer über-
prüfen, reinigen, warten oder Arbeiten an ihm 
durchführen und wenn ein Fremdkörper getroffen
wurde.

9. Vor dem Gebrauch ist immer durch Sichtkontrolle
zu prüfen, ob die Messerwalze abgenutzt oder 
beschädigt ist. 

10. Bei der Montage oder Demontage der Messer-
walze müssen die Anweisungen befolgt werden.

11. Überprüfen Sie das Gelände, auf dem der 
Vertikutierer eingesetzt wird und entfernen Sie 

alle Gegenstände die erfasst und weggeschleu-
dert werden können. Vor der Benutzung sollen 
Fremdkörper vom Rasen entfernt werden, 
während der Benutzung ist auf Fremdkörper zu 
achten. Achten Sie auf Verlängerungsleitungen, 
welche Sie für den Betrieb benötigen.

12. Während des Vertikutierens ist immer  festes, 
rutschfestes Schuhwerk und eine lange Hose zu 
tragen. Lüften Sie nie barfüssig oder mit leichten 
Sandalen.

13. Verwenden Sie den Vertikutierer immer mit ge-
schlossener Auswurfklappe, bzw. mit Fangsack.

14. Benutzen Sie die Maschine niemals mit 
beschädigten oder ohne Schutzeinrichtungen,
z.B. ohne Prallbleche und/oder Fangeinrichtung.

15. Beim Starten des Motors darf der Vertikutierer 
nicht angehoben werden.

16. Führen Sie niemals Hände oder Füsse an oder 
unter sich drehende Teile. Halten Sie sich immer 
entfernt von der Auswurföffnung auf.

17. Wenn Sie am Hang vertikutieren, muss der 
Rasen quer zum Hang vertikutiert werden.

18. Verwenden Sie den Vertikutierer nicht bei Steig-
ungen über 15 %.

19. Bevor Sie den Vertikutierer zum Transport an-
heben, muss der Motor abgeschaltet, Netzkabel 
abgesteckt und der Stillstand der Messerwalze 
abgewartet werden.

20. Achten Sie darauf, dass sich während des Be-
triebs keine Personen, besonders Kinder und 
Tiere in der unmittelbaren Nähe des Vertiku-
tierers aufhalten. Sorgen Sie dafür, dass ein 
Sicherheitsabstand von 10 Metern eingehalten 
wird.

21. Bewahren Sie den Vertikutierer an einem 
trockenen und für Kinder unzugänglichen Ort auf.

22. Reparaturen an den elektrischen Teilen des 
Vertikutierers dürfen nur durch einen Elektro-
Fachmann durchgeführt werden.

23. Die verwendeten Anschlussleitungen dürfen nicht
leichter als leichte Gummischlauchleitungen 
H07RN-F nach DIN 57 282/VDE 0282 sein und 
mindestens einen Querschnitt von 1,5 mm2 auf-
weisen. Die Kupplung muss spritzwasserge-
schützt sein. Die Anschlussleitung muss durch 
die Zugentlastung geführt und an die Schalter-
Steckerkombination  angesteckt werden. Prüfen 
Sie vor Gebrauch die Leitung auf Beschädi-
gungen und Alterung. Vertikutieren Sie niemals 
mit nicht einwandfreien Leitungen. Wird die 
Leitung beim Vertikutieren beschädigt, sofort 
Netzstecker ziehen und dann erst den Schaden 
überprüfen.
Die Anschlussleitung darf erst nach dem 
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Ziehen des Netzsteckers berührt werden.
24. Beim Starten des Motors darf der Vertikutierer 

nicht gekippt werden, es sei denn, der Vertiku-
tierer muss bei dem Vorgang angehoben wer-
den. In diesem Fall kippen Sie ihn nur so weit, 
wie es unbedingt erforderlich ist, und heben Sie 
nur die vom Benutzer abgewandte Seite hoch.

25. Sorgen Sie dafür, dass alle Muttern, Bolzen und 
Schrauben fest angezogen sind und das Gerät
in einem sicheren Arbeitszustand ist.

26. Wenn ein Fremdkörper getroffen wurde, suchen 
Sie nach Beschädigungen am Vertikutierer und 
führen Sie die erforderlichen Reparaturen durch, 
bevor Sie erneut starten und mit dem Vertiku-
tierer arbeiten.

27. Der Vertikutierer darf nicht dem Regen ausge-
setzt werden. Der Rasen darf nicht nass oder 
sehr feucht sein.

28. Achten Sie während der Arbeit  immer auf einen
sicheren Stand.

29. Führen Sie die Maschine nur im Schritttempo.
30. Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie die

Fahrtrichtung am Hang ändern.
31. Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie den 

Vertikutierer umkehren oder ihn zu sich heran-
ziehen.

32. Halten Sie den Vertikutierer an, wenn er zum 
Transport über andere Flächen als Gras 
angehoben werden muss und wenn er von und 
zu der lüftenden Fläche bewegt werden muss.

33. Starten oder betätigen Sie den Anlassschalter 
mit Vorsicht entsprechend den Herstelleranweis-
ungen. Achten Sie auf ausreichenden Abstand
der Füsse zur Messerwalze.

34. Heben Sie oder tragen Sie den Vertikutierer nie
mit laufenden Motor.

35. Vor dem Verlassen des Gerätes ist der Motor 
stillzusetzen, außerdem ist der Netzstecker zu 
ziehen.

36. Lassen Sie den Motor abkühlen, bevor Sie die 
Maschine in geschlossenen Räumen abstellen.

37. Vor dem Einstellen oder Säubern des Vertiku-
tierers oder vor dem Prüfen, ob die Netzan-
schlussleitung verschlungen oder beschädigt ist,
den Vertikutierer ausschalten und den Netz-
stecker ziehen.

38. Kupplungssteckdosen an Anschlusselementen
müssen aus Gummi, Weich-PVC oder anderem
thermoplastischem Material der gleichen Festig-
keit sein oder mit diesem Material überzogen
sein.

39. Achten Sie darauf, dass Sie Bahnen vermeiden,
welche die freie Bewegung des Verlängerungs-
kabels behindern könnten.

40. Stellen Sie den Motor ab und ziehen sie den
Netzstecker ab:
- bevor Sie Blockierungen lösen oder 

Verstopfungen beseitigen.
- bevor Sie das Gerät reinigen, überprüfen oder 

Arbeiten an dem Gerät durch führen.
- nach Auffahren auf ein Hindernis
- wenn  das Gerät abnormal vibriert

41. Falls das Gerät anfängt ungewöhnlich zu
vibrieren ist eine sofortige Überprüfung
erforderlich.

42. Um Brandgefahr zu vermeiden, halten Sie den
Motor frei von Gras, Blättern und Moos.

43. Ersetzen Sie aus Sicherheitsgründen abgenutzte
oder beschädigte Teile.

44. Wenn die Verbindungsleitung des Gerätes be-
schädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifi-
zierte Person ersetzt werden, um Gefährdungen
zu vermeiden.

45. Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht entfernt
oder überbrückt werden.

46. Prüfen Sie regelmäßig die Fangeinrichtung auf
Verschleiß oder beschädigte Teile.

47. Tragen Sie Ohrenschutz und Schutzbrille
während des Betriebes mit der Maschine.

48. Eine beschädigte Leitung nicht an das Netz an-
schließen und die Leitung nicht berühren, bevor
sie vom Netz getrennt ist. Eine beschädigte Leit-
ung kann zum Kontakt mit aktiven Teilen führen.

49. Die Zinken nicht berühren, bevor das Gerät vom
Netz getrennt ist und die Zinken vollständig zum
Stillstand gekommen sind.

50. Die Leitungen von den Zinken fernhalten. Die
Zinken können die Leitungen beschädigen und
zum Kontakt mit aktiven Teilen führen.

2. Aufbauübersicht (siehe Bild 1/2)

1. Ein/Aus-Schalttaste
1a. Einschaltsperre
2. Schubbügel
3. Anschlussstecker
4. Kabelzugentlastung
5. Sterngriffe
6. Arbeitshebel
7. Auswurfklappe
8. Tiefenverstellung
9. Fangkorb
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3. Beschreibung der Hinweis-Logos
(siehe Abb. 16)

A = Achtung!
Vor Inbetriebnahme Gebrauchsanweisung 
lesen.

B = Dritte (Personen und Tiere) aus dem Ge-
fahrenbereich fernhalten.

C = Scharfe Arbeitswerkzeuge - Schneiden Sie 
sich nicht die Finger oder Zehen. Schalten 
Sie das Gerät aus und ziehen Sie den 
Netzstecker vor Wartungsarbeiten, 
Reinigung oder wenn das Kabel verwickelt 
oder beschädigt ist. Halten Sie das Netzkabel
von der Messerwalze fern.

D = Gehör- und Augenschutz tragen.
E = Halten Sie das Netzkabel von der Walze fern.

4. Ordnungsgemäßer Gebrauch

Stromanschluss
Der Vertikutierer kann an jede Lichtsteckdose (mit
230 Volt Wechselstrom) angeschlossen werden. Es
ist jedoch nur eine Schuko-Steckdose zulässig, zu
deren Absicherung ein Leitungs-Schutzschalter für
16A vorzusehen ist. Außerdem muss ein Fehler-
stromschutzschalter (RCD) mit max. 30 mA vorge-
schaltet sein!

Geräteanschlussleitung
Verwenden Sie bitte nur Geräteanschlussleitungen,
welche nicht beschädigt sind. Die Geräteanschluss-
leitung darf nicht beliebig lang sein (max. 50m), da
sonst die Leistung des Elektromotors vermindert
wird. Die Geräteanschlussleitung muss einen Quer-
schnitt von 3 x 1,5mm2 haben. An Geräteanschluss-
leitungen von Vertikutierern entstehen besonders
häufig Isolationsschäden.
Ursachen hierfür sind u.a.:
- Risse durch Alterung der Isolation
- Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung

oder Führung der Geräteanschlussleitung
Solche schadhaften Geräteanschlussleitungen wer-
den verwendet, obwohl sie aufgrund der Isolations-
schäden  lebensgefährlich sind.
Kabel, Stecker und Kupplungsdosen sollen den
nachfolgend aufgelisteten Bedingungen genügen.
Geräteanschlussleitungen zum Anschluss von Ver-
tikutierern müssen Gummiisolierungen haben.

Die Geräteanschlussleitungen müssen mindestens
vom Typ H07RN-F und 3-adrig sein. Ein Aufdruck
der Typenbezeichnung auf der Geräteanschlussleit-
ung ist vorgeschrieben. Kaufen Sie nur Gerätean-

schlussleitungen mit Kennzeichnung! Die Stecker
und Kupplungsdosen an Geräteanschlussleitungen
müssen aus Gummi bestehen und spritzwasserge-
schützt sein. Die Geräteanschlussleitungen dürfen
nicht beliebig lang sein. Längere Geräteanschluss-
leitungen erfordern größere Leiterquerschnitte. 
Geräteanschlussleitungen und Verbindungsleitungen
müssen regelmäßig auf Schäden geprüft werden.
Achten Sie darauf, dass die Leitungen bei der Prü-
fung stromlos sind. Wickeln Sie die Geräteanschluss-
leitung ganz ab. Überprüfen Sie auch die Gerätean-
schlussleitungseinführungen an Steckern und Kupp-
lungsdosen auf Knickstellen.

Der Vertikutierer ist für die private Benutzung im
Haus- und Hobbygarten geeignet.
Als Vertikutierer für den privaten Haus- und Hobby-
garten werden solche angesehen, deren jährliche
Benutzung in der Regel 10 Stunden nicht über-
steigen und die vorwiegend für die Pflege von Gras-
oder Rasenflächen verwendet werden, nicht jedoch
in öffentlichen Anlagen, Parks, Sportstätten sowie
nicht in der Land- und Forstwirtschaft.

Die Einhaltung der vom Hersteller  beigefügten Ge-
brauchsanweisung ist Voraussetzung für den
ordnungsgemäßen Gebrauch des Vertikutieres. Die
Gebrauchsanweisung enthält auch die Betriebs-,
Wartungs- und Instandhaltungsbedingungen.

Achtung! Wegen körperlicher Gefährdung des
Benutzers darf der Vertikutierer nicht eingesetzt
werden als Häcksler zum Zerkleinern von Ast- und
Heckenabschnitten. Ferner darf der Vertikutierer
nicht verwendet werden als Motorhacke und zum
Einebnen von Bodenerhebungen, wie z.B. Maul-
wurfshügel.

Aus Sicherheitsgründen darf der Vertikutierer nicht
verwendet werden als Antriebsaggregat für andere
Arbeitswerkzeuge und Werkzeugsätze jeglicher Art.

5. Zusammenbau des Vertikutierers

Der Vertikutierer ist bei Auslieferung demontiert. 
Der Fangkorb und der komplette Schubbügel
müssen vor dem Gebrauch des Vertikutierers mon-
tiert werden. Folgen Sie der Gebrauchsanweisung
Schritt für Schritt und orientieren Sie sich an den
Bildern, damit der Zusammenbau für Sie einfach
wird.
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Montage des unteren Schubbügels 
(siehe Bilder 3 und 4)
� Abgewinkelten unteren Schubbügel in die

Gehäuselöcher stecken (Bild 3).
� Nun können Sie den unteren Schubbügel mit den

mitgelieferten Schrauben fixieren (Bild 4/Pos.
2c). 

Montage des oberen Schubbügels 
(siehe Bilder 5 und 6)
� Oberen Schubbügel (Bild 5/Pos. 2b) so

positionieren, dass die Löcher des oberen
Schubbügels mit den Löchern des unteren
Schubbügels übereinstimmen.

� Stecken Sie die Schraube (Abb. 5/Pos. 2f) mit
Beilagscheibe (Abb. 5/Pos. 2e) von aussen durch
die Rohre.

� Schrauben Sie die Holme mit einem Sterngriff
(Bild 5/Pos. 5) zusammen.

� Genau so montieren Sie den Holm gegenüber.
� Mit beiliegenden Kabelhaltern (Bild 6/Pos. 2d)

das Netzkabel innen an den Rohren der
Schubbügel befestigen, so dass das Öffnen und
Schließen der Auswurfklappe gewährleistet ist
(Bild 1/Pos. 7).

� Achtung!
Bitte achten Sie darauf, dass sich die
Auswurfklappe leicht öffnen und schließen
lässt!

� Bringen Sie anschließend die Kabelzugentlas-
tung (Abb. 7/Pos. 4) an wie in Abb. 7 gezeigt.

Montage des Tiefeneinstellung 
(siehe Bilder 8 und 9)
� Mittleres Gestänge mit dem vormontierten

oberen Gestänge wie in Bild 8 verschrauben.
� Achtung Linksgewinde!
� Anschließend mit dem unteren Gestänge ver-

schrauben. Hierzu die Schraube (Bild 9/Pos. 8b)
verwenden.

Montage des Fangkorbes (siehe Bilder 10-12)
� Montieren Sie die Fangkorbteile wie in Abb. 10

gezeigt.
� Zum Befestigen des Fangsackes die Gummi-

laschen über den kleinen Rahmen stülpen (Bild
11).

� Um den Fangkorb am Vertikutierer einzuhängen
müssen Sie die Auswurfklappe (Bild 1/Pos. 7) mit
einer Hand anheben und den Fangsack mit der
anderen Hand am Handgriff nehmen und von
oben einhängen (Bild 12).

Achtung! Zum Einhängen des Fangkorbes muss 
der Motor abgeschaltet sein und die Messerwalze 
darf sich nicht drehen!

6. Einstellung der Vertikutiertiefe (siehe 
Bild 13)

� Die Vertikutiertiefe wird mit dem Griff (Bild 13/
Pos. 8) am Gestänge der Tiefenverstellung ein-
gestellt.

� Arbeitsgriff (Bild 13/Pos. 6) nach vorne legen und
gewünschte Tiefe einstellen (+/-).

� Um die Arbeitstiefe zu testen, den Arbeitshebel
zurückziehen und das Gerät starten. Den
Vertikutierer leicht anschieben und den Arbeits-
hebel langsam nach vorne legen. Diesen Vor-
gang so lange wiederholen, bis die gewünschte
Arbeitstiefe erreicht ist.

7. Inbetriebnahme

Schließen Sie die Geräteanschlussleitung an den
Stecker (Bild 14 / Pos.3) an und sichern Sie die An-
schlussleitung mit der Zugentlastung (Bild 14).

Achtung!
Um ein ungewolltes Einschalten des Vertikutierers zu
verhindern, ist der Schubbügel (Bild 1/Pos. 2) mit
einem Zweipunktschalter (Bild 15 / Pos. 1a) ausge-
stattet, welcher gedrückt werden muss, bevor der
Schalthebel (Bild 15 / Pos. 1) gedrückt werden kann.
Wird der Schalthebel losgelassen schaltet sich der
Vertikutierer ab.
Führen Sie diesen Vorgang einige Male durch, damit
Sie sicher sind, dass ihr Gerät korrekt funktioniert.
Bevor Sie Reparatur- oder Wartungsarbeiten am
Gerät vornehmen, müssen Sie sich vergewissern,
dass sich die Messerwalze nicht dreht und das Gerät
vom Netz getrennt ist.

Achtung! Öffnen Sie die Auswurfklappe nie, wenn
der Motor noch läuft. Umlaufende Messerwalze
kann zu Verletzungen führen.

Befestigen Sie die Auswurfklappe immer sorgfältig.
Sie wird durch die Zugfeder in die „Zu“-Position zu-
rückgeklappt!

Der durch die Führungsholme gegebene Sicherheits-
abstand zwischen Gehäuse und Benutzer ist stets
einzuhalten. Beim Vertikutieren und Fahrtrichtungs-
änderungen an Böschungen und Hängen ist beson-
dere Vorsicht geboten. Achten Sie auf einen sicheren
Stand, tragen Sie Schuhe mit rutschfesten, griffigen
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Sohlen und lange Hosen. Vertikutieren Sie immer
quer zum Hang.

Hänge über 15 Grad Schräge dürfen mit dem Verti-
kutierer aus Sicherheitsgründen nicht vertikutiert
werden.

Üben Sie besondere Vorsicht beim Rückwärtsbe-
wegen und beim Ziehen des Vertikutierers, Stolper-
gefahr!

8. Hinweise zum richtigen Vertikutieren

Beim Vertikutieren wird eine überlappende Arbeits-
weise empfohlen.

Zur Erzielung eines sauberen Vertikutierbildes den
Vertikutierer in möglichst geraden Bahnen führen.
Dabei sollten sich diese Bahnen immer um einige
Zentimeter überlappen, damit keine Streifen übrig
bleiben.
Wie oft vertikutiert werden soll, hängt grundsätzlich
vom Graswuchs des Rasens und der Härte des
Bodens ab.
Die Unterseite des Vertikutierergehäuses sauber
halten und Erd- und Grasablagerungen unbedingt
entfernen. Ablagerungen erschweren den Start-
vorgang und beeinträchtigen die Vertikutierqualität.
An Hängen ist die Vertikutierbahn quer zum Hang zu
legen. 

Bevor irgendwelche Kontrollen der Messerwalze
durchgeführt werden, Motor abstellen. Denken Sie
daran, dass die Messerwalze nach dem Ausschalten
des Motors noch einige Sekunden weiterdreht. Ver-
suchen Sie nie, die Messerwalze zu stoppen. Falls
die in Bewegung befindliche Messerwalze auf einen
Gegenstand schlägt, den Vertikutierer abschalten
und warten bis die Messerwalze vollkommen still
steht. Kontrollieren Sie anschließend den Zustand
der Messerwalze. Falls diese beschädigt ist muss sie
ausgewechselt werden (siehe 10.).
Legen Sie die verwendete Geräteanschlussleitung
schleifenförmig vor der verwendeten Steckdose auf
die Erde. 
Vertikutieren Sie von der Steckdose bzw. vom Kabel
weg und achten Sie darauf, dass die Gerätean-
schlussleitung immer im vertikutierten Rasen liegt,
damit die Geräteanschlussleitung nicht vom Vertiku-
tierer überfahren wird.

9. Wartung und Pflege

Wartungs- und Reinigungsarbeiten am Vertikutierer
sowie das Abnehmen der Schutzeinrichtungen
dürfen nur bei stillgesetztem Motor und gezogener
Netzleitung vorgenommen werden.
Eine abgenutzte oder beschädigte Messerwalze
sollte man vom autorisierten Fachmann austauschen
lassen (siehe Adresse auf der Garantieurkunde).

Der Vertikutierer darf nicht mit fließendem Wasser,
insbesondere unter Hochdruck, gereinigt werden.

Sorgen Sie dafür, dass alle Befestigungselemente
(Schrauben, Mutter usw.) stets fest angezogen sind
sodass Sie mit dem Vertikutierer sicher arbeiten
können.

Lagern Sie Ihren Vertikutierer in einem trockenen
Raum. Für eine lange Lebensdauer sollten alle
Schraubteile sowie die Räder und Achsen gereinigt
und anschließend geölt werden.

Die regelmäßige Pflege des Vertikutierers sichert
nicht nur seine Haltbarkeit und Leistungsfähigkeit,
sondern trägt auch zu einem sorgfältigen und
einfachen Vertikutieren Ihres Rasens bei. Säubern
Sie den Vertikutierer möglichst mit Bürsten oder
Lappen. Verwenden Sie keine Lösungsmittel um den
Schmutz zu beseitigen. 

Zum Saisonende führen Sie eine allgemeine Kon-
trolle des Vertikutierers durch und entfernen alle an-
gesammelten Rückstände.
Vor jedem Saisonstart den Zustand des Vertiku-
tierers unbedingt überprüfen.
Wenden Sie sich bei Reparaturen an unsere Kun-
dendienststelle (siehe Adresse auf der Garantie-
urkunde).

10. Austausch der Messerwalze

Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir, den Aus-
tausch der Messerwalze von einem autorisierten
Fachmann vornehmen zu lassen (siehe Adresse auf
der Garantieurkunde).
Achtung! Arbeits - Handschuhe tragen!
Verwenden Sie nur eine Original Messerwalze, da
andernfalls Funktionen und Sicherheit unter Um-
ständen nicht gewährleistet sind.
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11. Ersatzteilbestellung

Bei Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Art.-Nr. des Gerätes
� I.-Nr. des Gerätes
� Ersatzteil-Nummer des erforderlichen

Ersatzteiles 
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter www.isc-
gmbh.info

12.Technische Daten

Netzspannung: 230V  ~ 50Hz
Leistungsaufnahme: 1600 W
Arbeitsbreite: 39 cm
Anzahl der Messer: 16 Stück
Tiefenverstellung: stufenlos bis 10 mm
Schalldruckpegel LPA: 85 dB(A)
Schallleistungspegel LWA: 98 dB(A)
Vibration am Holm ≤ 2,5 m/s2

Geräusch und Vibration wurden nach EN 13684
ermittelt.

12
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13. Fehlersuchplan

Fehler Mögliche Ursachen Beseitigung

Motor läuft nicht an a) Kein Strom im Stecker a) Leitung und Sicherung 
überprüfen

b) Kabel defekt b) überprüfen
c) Schalter Stecker c) durch Kundendienst-

Kombination defekt werkstatt
d) Anschlüsse am Motor oder d) durch Kundendienst-

Kondensator gelöst werkstatt
e) Vertikutierergehäuse verstopft e) Eventuell Vertikutiertiefe  

ändern
Gehäuse reinigen, damit 
die Messerwalze frei läuft

Motorleistung lässt nach a) Zu harter Boden a) Vertikutiertiefe korrigieren
b) Vertikutierergehäuse verstopft b) Gehäuse reinigen
c) Messer stark abgenutzt c) Messerwalze auswech-

seln

Unsauber gelüftet a) Messer abgenutzt a) Messerwalze auswech-
seln

b) Falsche Vertikutiertiefe b) Vertikutiertiefe korrigieren

Wichtiger Hinweis!
Um den Motor zu schützen, ist dieser mit einem Thermoschalter ausgestattet, der bei Überlastung
abschaltet und nach einer kurzen Abkühlphase wieder automatisch einschaltet!
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Podczas użytkowania urządzenia należy
przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa w celu
uniknięcia zranienia i uszkodzeń urządzenia.
� Proszę uważnie przeczytać instrukcję obsługi i

stosować się do zawartych w niej wskazówek.
Posługując się instrukcja obsługi proszę zapoznać
się z funkcjonowaniem urządzenia, jego właściwą
obsługa i wskazówkami bezpieczeństwa.

� Proszę zachować instrukcję i wskazówki, aby
można było w każdym momencie do nich wrócić.

� W razie przekazania urządzenia innej osobie,
proszę wręczyć jej również instrukcję obsługi.

Nie odpowiadamy za wypadki i uszkodzenia
zaistniałe w wyniku nieprzestrzegania niniejszej
instrukcji.

1. Ogólne wskazówki bezpieczeństwa

1. Dzieci i młodzież poniżej 16 roku życia oraz 
osoby, które nie zapoznały się z instrukcją, nie 
mogą używać urządzenia. Miejscowe przepisy 
mogą określać minimalny dopuszczalny wiek 
użytkownika.

2. Należy wyciągnąć wtyczkę z gniazdka przed 
wszelkimi pracami kontrolnymi, 
konserwacyjnymi i naprawczymi.

3. W obszarze pracy wertykulatora użytkownik jest 
odpowiedzialny za szkody wyrządzone osobom 
trzecim wywołane użytkowaniem wertykulatora.

4. Pracować w dobrym oświetleniu lub zadbać o 
odpowiednie oświetlenie sztuczne.

5. Sprawdzić urządzenie zawsze pod kątem 
jakichkolwiek oznak uszkodzenia.

6. Upewnić się, że wszystkie elementy ochronne 
zostały zamontowane i funkcjonują bez zarzutu.

7. Nie używać urządzenia, gdy jest się zmęczonym.
8. Przed sprawdzaniem urządzenia, czyszczeniem, 

konserwacją, innymi pracami lub, gdy 
urządzenie trafi na przeszkodę, wyłączyć silnik i 
wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

9. Przed użyciem poddać urządzenie kontroli 
wzrokowej, sprawdzając czy wały nożowe nie są 
uszkodzone lub zużyte.

10. Podczas montażu lub demontażu wałów 
nożowych postępować zgodnie ze 
wskazówkami.

11. Sprawdzić obszar roboczy i usunąć z trawy 
przedmioty, które mogą zostać chwycone i 
wyrzucone przez pracujące urządzenie. Przed 
użyciem wertykulatora należy usunąć z trawy 
ew. przeszkody. Podczas pracy z urządzeniem 
należy uważać na ewentualne przeszkody. 

Uważać na przewody przedłużające, które są 
użyte do zasilania. Wszelkie kable utrzymywać z 
dala od wałka tnącego.

12. Podczas wertykulacji nosić zawsze mocne, 
przeciwpoślizgowe obuwie oraz długie spodnie. 
Nie pracować nigdy boso ani w lekkich 
sandałach.

13. Stosować wertykulator zawsze z zamkniętą 
klapą wyrzutową lub z zamocowanym workiem 
na resztki.

14. Nie używać urządzenia z uszkodzonymi lub bez 
elementów ochronnych, np. płyty odbojowej czy 
worka na resztki.

15. Podczas uruchamiania silnika wertykulator nie 
może być podniesiony.

16. Nie wkładać rąk ani stóp nad lub pod kręcące 
się elementy. Utrzymywać odstęp od otworu 
wyrzutowego.

17. Podczas wertykulacji na zboczu, należy 
wertykulować w poprzek stoku. 

18. Nie stosować wertykulatora na pochyłościach 
powyżej 15%.

19. Przed podniesieniem werykulatora do transportu 
wyłączyć silnik, wyciągnąć wtyczkę z gniazdka i 
odczekać do całkowitego zatrzymania wałów 
nożowych.

20. Uważać, aby w bezpośredniej bliskości 
działającego urządzenia nie znajdowały się 
dzieci lub osoby trzecie. Zachować bezpieczny 
odstęp 10 m.

21. Przechowywać urządzenie w bezpiecznym i dla 
dzieci niedostępnym miejscu.

22. Naprawy kosiarki mogą być przeprowadzane 
tylko przez autoryzowany serwis.

23. Należy używać wyłącznie przedłużaczy  nie 
lżejszych niż lekkie przedłużacze gumowe 
HO7RN-F  wg DIN 57282/VDE 0282 o 
minimalnym przekroju 1,5 mm2. Złącze musi być 
bryzgoszczelne. Kabel zasilający musi być 
poprowadzony przez uchwyt antynaprężeniowy i 
następnie podłączony do gniazdka wtykowego. 
Przed użyciem skontrolować kabel pod kątem 
zużycia lub uszkodzenia. Nigdy nie używać 
wertykulatora ze zużytymi lub uszkodzonymi 
kablami. Jeżeli kabel ulegnie uszkodzeniu 
podczas pracy, natychmiast wyciągnąć wtyczkę
z gniazdka i dopiero po tym sprawdzić zakres 
uszkodzenia. Kabla zasilającego nie dotykać 
przed wyciągnięciem wtyczki z gniazdka.

24. Przy włączeniu silnika nie unosić urządzenia. W 
razie takiej konieczności tylko tyle, ile niezbędne 
i unieść tylko przód, tak żeby nie powodować 
niebezpieczeństwa dla użytkownika w razie 
wyrzucenia jakiegoś elementu przez ruch noża.

13

PL

Anleitung NVK 1601_SPK5:Anleitung NVK 1400 D  24.09.2007  13:35 Uhr  Seite 13



25. Sprawdzić, czy wszystkie śruby, nakrętki, bolce 
są mocno przykręcone. Tylko taki stan 
zabezpiecza odpowiedni stan roboczy 
urządzenia.

26. W razie pochwycenia i uderzenia przedmiotu 
znajdującego się w trawie sprawdzić, czy 
wertykulator nie został uszkodzony, w razie 
konieczności przeprowadzić naprawę zanim 
urządzenie zostanie ponownie użyte.

27. Nie wystawiać urządzenia na działanie deszczu. 
Trawa nie może być mokra ani wilgotna.

28. W czasie pracy przyjąć stabilną pozycję i 
utrzymywać równowagę.

29. Prowadzić urządzenie w normalnym tempie krok 
po kroku.

30. Szczególnie uważać przy zmianie kierunku 
prowadzenia wertykulatora przy pracy na 
powierzchniach pochyłych.

31. Uważać przy zawracaniu wertykulatora i 
ciągnięciu go w swoim kierunku.

32. Wyłączyć urządzenie, jeśli wertykulator musi 
zostać przeniesiony lub jest transportowany 
przez inne powierzchnie niż trawa.

33. Włączać i obsługiwać włącznik urządzenia z 
odpowiednią ostrożnością i zgodnie ze 
wskazówkami producenta. Zachowywać 
odpowiedni odstęp stóp od wału nożowego.

34. Nigdy nie podnosić i nie przenosić urządzenia 
przy włączonym silniku.

35. Zawsze wyłączać urządzenie w razie 
zostawiania go bez nadzoru.

36. Zostawić urządzenie do schłodzenia po 
zakończeniu pracy przed wstawieniem go do 
zamkniętego pomieszczenia.

37. Przed ustawianiem, czyszczeniem wertykulatora 
lub sprawdzaniem kabla zasilającego, czy nie 
jest zaplątany lub uszkodzony, wyłączyć 
urządzenie i wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.

38. Gniazdko przedłużacza musi być wykonane z 
gumy, miękkiego PVC lub innych 
termoplastycznych materiałów o podobnej 
elastyczności lub być wyłożone tym materiałem.

39. Zapewnić swobodne poruszanie i przesuwanie 
kabla.

40. Wyłączyć silnik i wyciągnąć wtyczkę z gniazdka:
- Przed usunięciem blokady lub przeszkody.
- Przed czyszczeniem, sprawdzaniem lub 
pracami przy urządzeniu

- Po wjechaniu na przeszkodę
- jeśli urządzenie wibruje nieprawidłowo.

41. W razie nagłej zwiększonej wibracji 
wertykulatora należy wyłączyć urządzenie z 
gniazdka i sprawdzić przyczynę.

42. W celu uniknięcia pożaru silnik utrzymywać 

czystym od trawy, liści i mchu.
43. Ze względów bezpieczeństwa wymieniać zużyte 

i uszkodzone części.
44. W razie uszkodzenia kabla urządzenia, może on 

zostać wymieniony wyłącznie przez producenta 
lub autoryzowany serwis w celu uniknięcia 
niebezpieczeństwa.

45. Nie usuwać ani nie umniejszać działania 
elementów ochronnych.

46. Regularnie sprawdzać worek na resztki pod 
kątem zużycia i uszkodzenia.

47. Podczas pracy z urządzeniem nosić nauszniki 
oraz okulary ochronne.

48.  Nie podłączać do sieci uszkodzonego przewodu 
i nie dotykać przewodu, dopóki nie wyciągnie 
się go z sieci.  Uszkodzony przewód może 
prowadzić do kontaktu z uruchomionymi 
częściami.

49.  Nie dotykać noży przed wyłączeniem 
urządzenia z sieci oraz przed całkowitym 
zatrzymaniem się noży. 

50.  Przewody trzymać z dala od noży. Noże mogą 
uszkodzić przewody i prowadzić do kontaktu z 
uruchomionymi częściami.

2. Budowa urządzenia i zakres dostawy
(patrz rys. 1+2)

1. Włącznik/wyłącznik
1a Blokada włącznika
2. Uchwyt przesuwny
3. Gniazdko wtyczki
4. Uchwyt odciążający kabel
5. Pokrętła
6. Dźwignia robocza
7. Klapa wyrzutowa
8. Ustawienie głębokości 
9. Kosz

3. Wyjaśnienie piktogramów (Rys. 16)

A= Uwaga!
Przed uruchomieniem urządzenia przeczytać 
instrukcję obsługi.

B= Zachować bezpieczną odległość od osób 
trzecich i zwierząt.

C= Nosić nauszniki i okulary ochronne.
D= Uwaga na ostre elementy- niebezpieczeństwo 

przycięcia palców bądź stóp. Przed 
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jakimikolwiek pracami związanymi z 
konserwacją bądź czyszczeniem urządzenia lub
w razie zaplątania się albo uszkodzenia kabla 
wyciągnąć wtyczkę z gniazdka. Wszelkie kable 
utrzymywać z dala od wałka tnącego. 

E= Kabel zasilający utrzymywać z dala od wałka.

4. Prawidłowe użycie

Podłączenie do prądu
Wertykulator może zostać podłączona do każdego
gniazdka sieciowego (prąd zmienny 230V).
Dopuszczalne jest jedynie gniazdo wtykowe ze
stykiem ochronnym, dla którego jest przewidziane
zabezpieczenie w postaci wyłącznika
zabezpieczającego 16A. Dodatkowo stosować
bezpiecznik max. 30 mA.

Przedłużacz
Używać tylko nieuszkodzonych przedłużaczy. Nie
przekraczać maksymalnej długości przedłużacza
(50m), w przeciwnym wypadku moc silnika zostanie
znacząco osłabiona. Średnica przedłużacza musi
wynosić min. 3 x 1,5 mm2. Przy przedłużaczach
stosowanych w czasie pracy wertykulatora często
występują uszkodzenia izolacji. Przyczyny takiej
sytuacji mogą być następujące:
- pęknięcia izolacji związane ze zestarzeniem
- złamania związane z nieprawidłowym
prowadzeniem i mocowaniem przedłużacza
Nie używać przedłużaczy z w/w uszkodzeniami,
ponieważ stanowią one zagrożenie życia.
Kable, wtyczki, złączki powinny spełniać wcześniej
wymienione założenia i nie wykazywać żadnych
uszkodzeń. Przedłużacze używane do pracy
wertykulatora muszą być izolowane gumą.

Przedłużacz musi być typu H05RN-F lub lepszy, 3-
żyłowy. Przedłużacz musi mieć nadruk zgodny z
typem. Należy kupować tylko oznakowane
przedłużacze! Wtyczka i złączki przedłużacza muszą
być wykonane z gumy i mieć zabezpieczenie
bryzgoszczelne. Nie przekraczać maksymalnej
długości przedłużacza. Im dłuższy kabel
przedłużający tym większa powinna być jego
średnica.
Przedłużacze i kabel zasilający muszą być regularnie
sprawdzane, czy nie wykazują żadnych uszkodzeń.
Kontrolę należy przeprowadzać wyłącznie na
kablach odłączonych od sieci. W czasie kontroli
całkowicie rozwinąć kabel. Sprawdzać również
wtyczkę kabla.

Wertykulator jest przeznaczony do użytku w
ogródkach przydomowych i hobbystycznych.
Jako urządzenie przeznaczone do użytku
domowego i hobbystycznego, zakłada się, że praca
nim nie przekracza 10 godzin rocznie i służy do
pielęgnacji trawników. Urządzenie nie jest
przeznaczone do pielęgnacji powierzchni zielonych
w miejscach publicznych, parkach, ośrodkach
sportowych, w rolnictwie i leśnictwie.

Przestrzeganie zasad użytkowania wymienionych
przez producenta w instrukcji jest warunkiem
prawidłowej pracy wertykulatora. Instrukcja zawiera
również warunki i wskazówki dotyczące
konserwacji, pielęgnacji i przygotowania do użycia.

Uwaga! W związku z zagrożeniem zranienia
użytkownika nigdy nie używać wertykulatora do
przycinania żywopłotów, krzaków, zasieków, jako
rozdrabniarki do gałęzi i żywopłotów.
Nie należy również używać wertykulatora jako
glebogryzarki czy do wyrównywania terenu (np.
niwelowania krecich kopców).

Z uwagi na bezpieczeństwo wertykulator nie może
być używany jako agregat napędzający inne
urządzenia. Chyba że jest to jednoznacznie przez
producenta dopuszczone.

5. Montaż wertykulatora

Wertykulator  jest zdemontowany przy dostawie.
Przed użyciem wertykulatora należy zamontować
koszyk na odpady i uchwyt . Aby montaż urządzenia
był prosty, należy krok po kroku postępować według
instrukcji obsługi i  zawartych w niej rysunków.

Montaż dolnego uchwytu (patrz rys. 3 i 4)
� Zginany dolny uchwyt włożyć do otworu obudowy

(rys. 3).
� Przymocować dolny uchwyt za pomocą

dołączonych w zestawie śrub (rys. 4/poz. 2c).

Montaż górnego uchwytu (Rys. 5 i 6)
� Górny uchwyt (rys.5/ poz. 2b) ustawić w taki

sposób, aby otwory w górnej części uchwytu
znajdowały się w tym samym miejscu, co otwory
w dolnej części.

� Za pomocą nakładki (rys. 5/ poz. 2e) włożyć śrubę
(rys. 5/ poz. 2f) od zewnątrz przez rury.

� Przymocować rękojeści za pomocą uchwytu
gwiazdowego (rys. 5/ poz. 5).

� Dokładnie tak samo zamontować rękojeść
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naprzeciw.
� Za pomocą dołączonych uchwytów na kabel (rys.

6/poz. 2d) przymocować kabel zasilający do rurek
uchwytu w taki sposób, aby można było
swobodnie otwierać i zamykać otwór wyrzutowy
urządzenia (rys. 1/ poz. 7).

� Uwaga!
Proszę pamiętać o tym, aby klapa otworu
wyrzutowego dała się swobodnie otwierać i
zamykać !

� Następnie nałożyć uchwyt antynaprężeniowy do
kabla (rys. 7/ poz. 4), tak jak przedstawiono na
rys. 7.

Montaż funkcji regulacji głębokości (zobacz rys.
8 i 9)
� Przykręcić, tak jak przedstawia rys. 8, środkowe

drążki  za pomocą wcześniej zamontowanych
drążków górnych. 

� Uwaga - Gwint lewoskrętny!
� Następnie przykręcić dolne drążki. W tym celu

należy użyć śrub (rys. 9/ poz. 8b).

Montaż kosza na odpadki (patrz rys. 10- 12)
� Zamontować części kosza na odpadki, tak jak

przedstawiono na rys. 10.
� Aby zamontować kosz na odpadki należy nad

małą ramą naciągnąć gumowe nakładki (rys. 11)
� Aby zawiesić kosz na urządzeniu, należy podnieść

klapę otworu wyrzutowego jedną ręką (rys.
1/poz.7), a drugą ręką, trzymając za uchwyt
kosza, zawiesić go od góry na urządzeniu (rys.
12).

Uwaga! Przed zawieszeniem kosza należy
wyłączyć silnik i poczekać, aż zatrzyma się wałek
tnący!

6. Ustawienie głębokości wertykulacji
(patrz rys. 13)

� Głębokość wertykulacji jest ustawiana za pomocą
uchwytu (rys 13/ Poz.8) na drążku ustawienia
wysokości.

� Uchwyt roboczy (rys. 13 poz. 6) przesunąć do
przodu i ustawić wybraną głębokość (+/-).

� W celu sprawdzenia głębokości pracy, uchwyt
roboczy pociągnąć do tyłu i załączyć urządzenie. 

� Wertykulator lekko popchnąć i uchwyt roboczy
przesunąć powoli do przodu. Czynność tą
powtarzać tak długo, aż zostanie osiągnięta
wybrana głębokość.

7. Uruchomienie

Podłączyć przewód zasilający do wtyczki
(rys.14/poz.3) i zabezpieczyć go za pomocą
uchwytu odciążającego.

Uwaga!
Aby uniknąć przypadkowego włączenia
wertykulatora, uchwyt (rys.1/poz. 2) wyposażony
jest w dwupunktowy włącznik (rys.15/poz. 1a), który
musi zostać przyciśnięty przed przyciśnięciem
dzwigni włączającej (rys.15/poz. 1).
Puszczenie dzwigni wyłącza wertykulator. 
Przeprowadzić ta czynność kilkakrotnie, aby
upewnić się, że urządzenie funkcjonuje poprawnie.
Przed rozpoczęciem prac naprawczo -
konserwacyjnych upewnić się, że wał nożowy nie
obraca się i urządzenie jest odłączone od sieci.

Uwaga! 
Nigdy nie otwierać klapy wyrzutowej podczas pracy
silnika. Obracający się wałek może spowodować
uszkodzenie ciała.
Zawsze mocować klapę wyrzutową dokładnie, klapa
zostaje z powrotem zamknięta przez sprężynę
zamykającą. 
Uchwyt prowadzący wyznacza odstęp
bezpieczeństwa pomiędzy obudową a
użytkownikiem. Odstęp ten musi być zawsze
zachowany. Podczas wertykulacji i zmiany kierunku
ruchu urządzenia w zaroślach i na zboczach zaleca
się szczególną ostrożność. Zachowywać stabilną
postawę ciała, nosić obuwie z antypoślizgową i
przyczepną podeszwą oraz długie spodnie.
Wertykulować zawsze w poprzek zbocza.

Nie pracować na zboczach o pochyle powyżej 15%.

Należy być szczególnie ostrożnym podczas
poruszania się do tyłu i podczas ciągnięcia
wertykulatora, niebezpieczeństwo potknięcia się!

8. Wskazówki prawidłowej wertykulacji

Wertykulować nakładające się pasma trawnika. 
Worek na trawę jest przepełniony i należy go
opróżnić, jeżeli resztki trawy są wyrzucane pod
wertykulator.

Uwaga! Przed zdjęciem kosza należy wyłączyć
urządzenie i poczekać, aż zatrzyma się wałek
tnący.

16
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W celu zdjęcia worka otworzyć jedną ręka klapę
otworu wyrzutowego a drugą zdjąć worek z ramy!
Aby otrzymać idealny wygląd trawnika, należy
prowadzić wertykulator po możliwie prostych
torach. Tory powinny się miedzy sobą pokrywać na
odcinku kilku centymetrów.
Częstotliwość wertykulacji zależy przede wszystkim
od szybkości wzrostu trawy i stopnia twardości
podłoża.
Dolną część obudowy wertykulatora należy
utrzymywać w czystości i usuwać odkładające się
resztki ziemi i trawy.
Odkładające się resztki utrudniają proces załączenia
i pogarszają jakość wertykulacji.
Na zboczach należy prowadzić wertykulator w
poprzek stoku.
Uwaga!
Po wyłączeniu urządzenia wałek tnący obraca się
jeszcze przez kilka sekund.
Przed podjęciem jakichkolwiek prac kontrolnych
wału nożowego należy wyłączyć silnik. Pamiętać, że
wał nożowy kręci się jeszcze kilka sekund po
wyłączeniu silnika. Nigdy nie podejmować próby
zatrzymania wałka. W przypadku, gdy poruszające
się noże natrafią na przeszkodę, wyłączyć
wertykulator i odczekać do całkowitego zatrzymania
się noży.
Następnie skontrolować stan noży. W razie
uszkodzenia wał nożowy musi zostać wymieniony
(patrz punkt 10). 
Używany przewodów zasilający kłaść na ziemi pod
gniazdkiem lekko zwinięty. 
Wertykulować w stronę od gniazdka sieciowego i
kabla oraz pilnować, aby kabel zasilający leżał
zawsze w zwertykulowanej trawie, zapobiegając
najechaniu urządzeniem na przewody.

9. Konserwacja i przechowywanie.

Prace konserwacyjne i czyszczenia jak również
zdejmowanie elementów zabezpieczających należy
wykonywać wyłącznie przy wyłączonym silniku i po
wyjęciu wtyczki z gniazdka.
Zużyty lub uszkodzony nóż wymieniać w
autoryzowanym serwisie.

Nigdy nie czyścić wertykulatora bieżącą wodą ani
myjką wysokociśnieniową.

Zapewnić bezpieczną pracę przez sprawdzenie
elementów mocujących (śruby, nakrętki) – powinny
być zawsze mocno przykręcone.

Wertykulator należy przechowywać w suchym
pomieszczeniu. W celu zapewnienia dobrego stanu
urządzenia wszystkie śruby, jak również kółka i ośki
powinny być czyszczone a następnie naoliwione.
Regularna pielęgnacja wertykulatora zapewnia nie
tylko trwałość i wydajność, ale umożliwia również
dokładną i prostą wertykulację trawnika.
Wertykulator należy czyścić za pomocą szczotki lub
szmatki. Nie stosować do tego celu
rozpuszczalników. 

Na koniec sezonu przeprowadzić kontrolę
wertykulatora i usunąć odłożone pozostałości trawy.
Przed sezonem koniecznie sprawdzić stan
wertykulatora. W razie konieczności naprawy
zwrócić się do autoryzowanego serwisu. 

10. Wymiana wałka nożowego

Ze względów bezpieczeństwa zaleca się wymianę
wałka nożowego w autoryzowanym serwisie (patrz
adres na gwarancji).

Uwaga! 
Nosić rękawce robocze!
Stosować tylko oryginalny wał nożowy, ponieważ w
innym wypadku nie będzie zapewnione prawidłowe
funkcjonowanie i bezpieczeństwo pracy z
urządzeniem. 

11. Zamawianie części zamiennych

Zamawiając części zamienne, należy podać
następujące dane:
� Typ urządzenia
� Nr wyrobu
� Nr identyfikacyjny urządzenia
� Nr wymaganej części zamiennej
Aktualne ceny i informacje znajdą Państwo na stonie
www.isc-gmbh.info
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12. Dane techniczne

Napięcie znamionowe 230 V~50 Hz
Moc 1600 W 
Szerokość robocza 39 cm
Ilość noży 16 szt.
Ustawienie głębokości bezstopniowe do 10 mm
Poziom ciśnienia akustycznego LPA 85 dB(A)
Poziom mocy akustycznej LWA 98 dB(A) 
Wibracje uchwytu ≤ 2,5 m/s2

Hałas i wibracje zostały zmierzone według DIN EN
13684.

18
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13. Możliwe usterki

Błąd Możliwe przyczyny Usunięcie

Silnik nie działa a) brak prądu a) sprawdzić przewód i 
bezpiecznik

b) uszkodzony kabel b) sprawdzić
c) uszkodzone połączenie c) przez autoryzowany 
włącznik/wtyczka serwis 
d) poluzowane mocowania d) przez autoryzowany 
silnika lub kondensatora serwis  
e) zatkana obudowa e) zmienić ewentualnie 

głębokość wertykulatora
wertykulacji, wyczyścić 
obudowę aby umożliwić
obrót wałka nożowego

Osłabiona moc silnika a) zbyt twarda powierzchnia a) skorygować głębokość 
wertykulacji 

b) zatkana obudowa b) wyczyścić obudowę 
wertykulatora
c) mocno zużyte noże c) wymienić wały nożowe

Nieprawidłowe napowietrzanie a) zużyte noże a) wymienić wałek nożowy
b) nieprawidłowa głębokość b) skorygować głębokość 
wertykulacji wertykulacji

Silnik pracuje, walec nożowy się a) Zerwany pas zębaty a) Zgłosić się do 
nie obraca autoryzowanego serwisu

Ważna wskazówka! W celu ochrony silnika został on wyposażony w wyłącznik termiczny, który w
przypadku przeciążenia wyłącza silnik i po krótkim ochłodzeniu włącza go automatycznie!
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant lʼarticle

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

z ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Elektro-Vertikutierer NVK 1601

Art.-Nr.: 34.204.90 I.-Nr.: 01017 Archivierung: 3420490-25-4155050-07
Subject to change without notice

98/37/EG

2006/95/EG

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

X

X

X

X

EN 60335-1; EN 60335-2-92; EN 13684; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; 
EN 61000-3-3; KBV V

LWM = 96,5 dB; LWA = 98 dB  

Landau/Isar, den 01.06.2007
Hines

Product-Management
Weichselgartner

General-Manager
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
Przedruk lub innego rodzaju powielanie dokumentacji wyrobów oraz
dokumentów towarzyszących, nawet we fragmentach dopuszczalne
jest tylko za wyraźną zgodą firmy ISC GmbH.

� Technische Änderungen vorbehalten

� Zastrzega się wprowadzanie zmian technicznych
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� Tylko dla krajów UE

Zabrania się wyrzucania elektronarzędzi na śmieci.

Zgodnie z Europejską Dyrektywą 2002/96/WE o przeznaczonych na złomowanie elektronarzędziach i 
sprzęcie elektronicznym oraz jej konwersji na prawo krajowe, elektronarzędzia należy zbierać osobno i 
oddać do punktu zbiórki surowców wtórnych.

Recykling jako alternatywa wobec obowiązku zwrotu urządzenia:
Alternatywnie do obowiązku zwrotu urządzenia elektrycznego po zakończeniu jego użytkowania, 
właściciel jest zobowiązany do współuczestnictwa w jego prawidłowej utylizacji. Wycofane z 
eksploatacji urządzenie można oddać również do punktu zbiórki surowców wtórnych, który 
przeprowadzi utylizację zgodnie z krajowymi przepisami o odpadach i wykorzystaniu surowców 
wtórnych. Nie dotyczy to osprzętu należącego do wyposażenia urządzenia i środków pomocniczych nie 

zawierających elementów elektrycznych.

k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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� CERTYFIKAT GWARANCJI 
Na opisywane w instrukcji obsługi urządzenie udzielamy 2-letniej gwarancji, na
wypadek wadliwości naszego produktu. 2-letni okres gwarancyjny zaczyna
obowiązywać w momencie przejścia ryzyka lub przejęcia urządzenia przez
klienta.
Warunkiem skorzystania z uprawnień gwarancyjnych jest prawidłowa
konserwacja urządzenia, zgodnie z instrukcją obsługi oraz użytkowanie zgodne
z przeznaczeniem.
Oczywiście w okresie tych 2 lat przysługują Państwu również uprawnienia
gwarancyjne w ramach ustawowej rękojmi.
Gwarancja obowiązuje na terenie Republiki Federalnej Niemiec lub w kraju
generalnego przedstawiciela handlowego, jako uzupełnienie obowiązujących
lokalnie przepisów ustawowych. Prosimy zwrócić się do odpowiedzialnego
pracownika w regionalnym dziale obsługi klienta lub pod podany poniżej adres
serwisu technicznego.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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